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Liebe Brüder und Schwestern! 
Das sind schon schwierige theologische und 
philosophische Gedanken, die uns der Evangelist 
Johannes in seinem Prolog zumutet. Zum zweiten 
Mal hören wir Sie innerhalb von acht Tagen. Am 
ersten Weihnachtstag und jetzt, am zweiten 
Sonntag nach Weihnachten, den es nicht in 
jedem Jahr gibt. Einfacher werden die Worte 
dadurch nicht. Deshalb möchte ich mich heute 
auf das konzentrieren, was ich sofort verstehe. 
Das, was von Johannes dem Täufer gesagt wird: 
Er kam als Zeuge, um Zeugnis abzulegen für das 
Licht, doch er war selbst nicht das Licht. Hört sich 
so einfach an, ist auch leicht zu verstehen, aber 
schwierig zu leben. Heute werden wir von 
Kindesbeinen darauf getrimmt: Mach was aus dir. 
Lass dich nicht unterbuttern. Stell dich ins 
Rampenlicht. Zeig, was du kannst. Das ist nicht 
die Aufgabe des Johannes. Was die Menschen 
von ihm denken, ist ihm egal, dass sie an den 
Mensch gewordenen Gott glauben, ist wichtig. 
Licht für einen anderen spenden, nicht selbst im 
Licht stehen oder gar glauben, Licht zu sein. 
Ja, das hört sich schwierig an, doch ich glaube, 
es macht das Leben so viel einfacher, wenn ich 
nicht ständig um mich selbst kreise. 

Einen gesegneten Sonntag und zwei gute 
Wochen wünscht Ihnen: 

P. Charbel Schubert OCist 

 

    
  

 
 
 

 
    
 
  

          
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 
Im Anfang war das Wort und das Wort war bei 
Gott  und das Wort war Gott. Dieses war im 
Anfang bei Gott. Alles ist durch das Wort 
geworden und ohne es wurde nichts, was 
geworden ist. In ihm war Leben und das Leben 
war das Licht der Menschen. Und das Licht 
leuchtet in der Finsternis und die Finsternis hat es 
nicht erfasst. Das wahre Licht, das jeden 
Menschen erleuchtet, kam in die Welt. Er war in 
der Welt und die Welt ist durch ihn geworden, 
aber die Welt erkannte ihn nicht. Er kam in sein 
Eigentum, aber die Seinen nahmen ihn nicht auf. 
Allen aber, die ihn aufnahmen, gab er Macht, 
Kinder Gottes zu werden, allen, die an seinen 
Namen glauben, die nicht aus dem Blut, nicht aus 
dem Willen des Fleisches, nicht aus dem Willen 
des Mannes, sondern aus Gott geboren sind. 
Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter 
uns gewohnt und wir haben seine Herrlichkeit 
geschaut, die Herrlichkeit des einzigen Sohnes 
vom Vater, voll Gnade und Wahrheit (Joh 1, 1–5.9–14) 
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#Dreikönigswasser 
Unter dem Dreikönigswasser wird jenes Wasser verstanden, welches nach altem 
Brauch im Gottesdienst am Hochfest »Erscheinung des Herrn« geweiht wird. Die 
Wasserweihe ist schon alt und geht auf einen Brauch aus dem 4. Jahrhundert zurück, 
das Wasser des Nil in Alexandrien und das Wasser des Jordan in Palästina zu segnen. 
Im 11. Jahrhundert wird die Wasserweihe im Westen übernommen und mit einer 
Salzweihe verbunden. Dieser Brauch steht in Verbindung mit der Taufe, zu welcher 
geweihtes, mit Salz gleichsam gegen Verderbnis geschütztes Wasser verwendet 
wurde; denn in der frühen Kirche war der Dreikönigstag neben Ostern einer der großen 
Tauftage, an welchen die Neubekehrten in die Kirche aufgenommen wurden. Auch ich  
werde in diesem Jahr am Vortag zum Dreikönigsfest das Wasser weihen. Es kann 
dann am 6. Jänner nach der Messe mit nach Hause genommen werden um die Häuser 
und Wohnungen zu segnen. Durch die Kraft Gottes, die im Weihwasser wirkt 
beschütze uns vor allem Bösen und lass uns gesund bleiben. 

Dreikönigsaktion der Jungschar 2022 

Wie in jedem Jahr wirken unsere Kinder 
wieder an der Dreikönigsaktion der Kat-
holischen Jungschar mit. Unter dem Motto 
„UNTERWEGS FÜR EINE BESSERE 
WELT“ ziehen die Kinder von Haus zu 
Haus und singen für Kinder in den 
ärmeren Ländern der Welt. Die Stern-
singer sind am Sonntag 2. Jänner in 
Willendorf und am Donnerstag 6. Jänner 
2022 in Höflein von 13-17 Uhr unterwegs. 
Jene unter ihnen die beim Sternsingen 
nicht zu Hause sind und dennoch etwas 
spenden wollen, können ihre Sende auf 
folgendes Spendenkonto überweisen. 
BAWAG P.S.K. Empfänger: Kath. Jung-
schar Wien Dreikönigsaktion; 
IBAN: AT41 6000 0000 92078215;  
Die Sternsinger nehmen wieder an der 
Familienmesse am 6. Jänner teil. 

  



ÖSTERREICH BETET 
Angesichts der anhaltenden Corona-
Pandemie und der damit verbundenen 
gesellschaftlichen Verwerfungen haben 
die  österreichische Bischöfe  rund um 
den Jahreswechsel zum Beten aufge-
rufen. Erzbischof Franz Lackner ruft zum 
"Rosenkranz für den Frieden" auf. Auch in 
unserer Pfarre beten wir den Rosenkranz, 
mittwochs um 17:30 Uhr in der Thomas-
kapelle in Willendorf und Samstag´s um 
18 Uhr auf dem Kirchbüchl mit eucharist-
ischen Segen. Dazu haben wir in der 
Pfarre einen Anbetungstag  Freitag‘s von 
8-18 Uhr in der Thomaskapelle. Alle sind 
zum Gebet eingeladen und  scheinbar 
finden viele nicht immer genügend Zeit 
zum Gebet. Dabei kamen jedenfalls bei 
mir die tiefsten Gebetserfahrungen, wenn 
ich über meine zeitliche Komfortzone 
bewusst hinausgegangen bin. Der Ver-
zicht auf Abhängigkeiten ist die Befreiung. 

Kollekte bei der  Christmette 
Bei der Kollekte der Christmette haben wir 
für die Caritas der Erzdiözese Wien ge-
sammelt. Arme  Menschen in unserem 
Land liegen der Caritas in diesen Tagen 
besonders  am Herzen. Wer genießt es 
nicht, an einem kalten Wintertag in eine 
warme Wohnung zu kommen, sich dank 
Heizung? Doch es gibt auch viele 
Menschen in Österreich, die diese Möglich-
keit nicht haben. Bei der Sammlung wurde 
der Betrag von 221€  erzielt und an die 
Caritas überwiesen. Bei der Elisabeth-
sammlung in der Pfarre am Sonntag, den 
14. November wurde der Betrag von 
253,42€  erzielt und an die Caritas über-
wiesen. Ich danke aufrichtig für ihre 
Unterstützung. "Ein Funken Wärme" um 
Hilfe für diese Menschen gebeten, sind 
viele Spender diesem Aufruf gefolgt und 
haben gemeinsam ein Feuerwerk der 
Nächstenhilfe entfacht. 

Pfarrgemeinderats-Wahl 2022 
Am Sonntag, 20. März 2022, findet österreichweit die nächste Pfarrgemeinderatswahl 
statt. Die Pfarre Maria Kirchbüchl ist Teil der Katholischen Kirche, einem globalen 
Netzwerk des Glaubens und der Nächstenliebe. Als Pfarre bieten wir Menschen vor Ort 
eine lebendige Gemeinschaft, in der sie Gott begegnen, ihren Glauben leben und teilen 
können. Durch unsere Tätigkeit und Angebote wollen wir zum Gemeinwohl und erfüllten 
Leben der Menschen in der Region beitragen. Dazu sind wir als Christ/inn/en berufen. 
Der Pfarrgemeinderat ist das zentrale Beratungs- und Entscheidungsgremium für alle 
pastorale Tätigkeiten der Pfarre.  
Was ist zu tun?  
Teilnahme als stimmberechtigtes Mitglied an den quartalsmäßigen Sitzungen und der 
jährlichen Klausur. Reflexion u. Beratung der einzel. Tagesordnungspunkte anhand des 
Pastoralkonzepts der Pfarre. Innovative Weiterentwicklung der Pfarre im Sinne 
missionarischer Jüngerschaft. 
Was erwarten wir? 
Katholische/r Christ/in, der entweder bereits gefirmt oder über 16 Jahre alt ist und sich 
zu Glaube und Ordnung der Kirche bekennt. Regelmäßige Teilnahme am Leben der 
Pfarre. Teamfähigkeit. Engagement für die Dauer der Periode (max. 5 Jahre), ein 
Ausstieg ist jederzeit möglich. 
Was bieten wir? 
Gestaltung des kirchlichen Lebens vor Ort mit  motivierten Mitarbeiter/inne/n. 
Konkretes Handlungsumfeld für deinen Glauben. Möglichkeit zum Engagement auch in 
anderen Tätigkeitsfeldern der Pfarre. Weiterbildungsangebote der Erzdiözese Wien. 
Rückerstattung vereinbarter Kosten, die im Rahmen der Tätigkeit entstehen 
Leitung/Ansprechperson. Der Pfarrer und die/der Stv. Vorsitzende/r des Pfarrgemeinde-
rats. Wenn Sie Fragen haben, schreiben an pfarre.kirchbuechl@katholischekirche.at, 
rufen Sie uns an (0676/ 7143166) oder kommen Sie zum Gottesdienst vorbei. 

 



Covid – Verordnung für heilige Messen ab 12.12 
Die wichtigste Änderung ist:  Der Mindestabstand wird ab Sonntag, 
12. Dezember auf 1m reduziert. 
Des weiteren Gelten die schon bekannten Bestimmungen weiter. 
 

 

            Gottesdienstordnung vom 02. Jänner  16. Jänner  2022  
Sonntag 
02. Jänner   
2. SONNTAG NACH 
WEIHNACHTEN 

10.00 Uhr  Hochamt  in Maria Kirchbüchl  
                  Intention: 

MONTAG   
03. Jänner   
Heiligster Name Jesu 

18:00 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: 

Dienstag 
04. Jänner   
vom Tage 

18:00 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: 

Mittwoch 
05. Jänner   
vom Tage 

17:30 Uhr  Rosenkranz  für Österreich 
18:00 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention:  

Donnerstag 
06. Jänner   
ERSCHEINUNG DES 
HERRN 

10.00 Uhr Familienmesse  in Maria Kirchbüchl  
                  Intention: 

Freitag 
07. Jänner   
Herz-Jesu-Freitag 

07:30 Uhr Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                 Intention: 
8-18 Uhr   Anbetung in der Thomaskapelle – Willendorf 

Samstag                  
08. Jänner   
vom Tage 

18:00 Uhr  Rosenkranz  für Österreich                                                                
18:30 Uhr  Hl. Messe in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: 

Sonntag 
09. Jänner   
TAUFE DES HERRN 

10.00 Uhr  Hochamt  in Maria Kirchbüchl  
                  Intention: + Frau Elisabeth Reisner u. Fam. 

MONTAG   
10. Jänner   
vom Tage 

18:00 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: 

Dienstag 
11. Jänner   
vom Tage 

18:00 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: 

Mittwoch 
12. Jänner   
vom Tage 

17:30 Uhr  Rosenkranz  für Österreich 
18:00 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention:  

Donnerstag 
13. Jänner   
vom Tage 

548. Monatswallfahrt zu Unserer Lieben Frau in Maria Kirchbüchl                                  
18.00 Uhr Abendlob der Kirche ( Vesper ) 
18.30 Uhr Aussetzung und Rosenkranz, anschließend Wallfahrtsmesse mit 
Predigt;  Geistlicher Leiter:   
P. Lic. Bernhard Lang OFMConv; Pfarrer von Neunkirchen 

Freitag 
14. Jänner   
vom Tage 

07:30 Uhr Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                 Intention: 
8-18 Uhr   Anbetung in der Thomaskapelle – Willendorf 

Samstag                  
15. Jänner   
Marien-Samstag 

18:00 Uhr  Rosenkranz  für Österreich                                                                
18:30 Uhr  Hl. Messe in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: 

Sonntag 
16. Jänner   
2. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS 

10.00 Uhr  Hochamt  in Maria Kirchbüchl  
                  Intention: Für die Pfarrgemeinde 

 


